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K 0163/2020 (FD) 
Kleine Anfrage Peter M. Linz (SVP, Büsserach): Untaugliche Corona-Massnahmen 

(09.09.2020)  

 
Nach dem Lock-Down der Corona-Krise blieben alle Schalter im gesamten Amthaus Dorneck 
in Dornach, also Amtschreiberei, Amtsgericht und Steuerverwaltung geschlossen. An der ge-
schlossenen Haupttüre ein «Fackel», der die Kunden einlädt, sich schriftlich, per E-Mail oder 
telefonisch zu melden. Gemäss Amtscheiberei soll man sich telefonisch anmelden, um an der 
Eingangstüre abgeholt zu werden. Jemand wurde sogar wieder nach Hause geschickt, weil er 
eine gefährdete Person sei (65 Jahre). Teilweise wurde auch Home-Office geleistet. Ständig 
kamen auch Telefone ans Gericht oder an die Steuerverwaltung, weil auf der Amtschreiberei 
das Telefon nicht abgenommen wurde. 
Interessant, dass schon in dieser vergangenen Zeit bei Grossverteilern, in Apotheken, Bäcke-
reien usw. Massnahmen getroffen wurden, um für genügend Abstand, für Glasscheiben oder 
Desinfektionsmittel zu sorgen, um Kunden bedienen zu können. 
Nach einiger Zeit wurde man etwas gescheiter. Die schwere Türe beim Haupteingang wurde 
wieder geöffnet. Die Leute können nun hinauf ans Gericht oder auf die Steuerverwaltung. 
Nur die Amtschreiberei Dorneck lässt die Leute immer noch vor der Glastüre zu ihrem Ein-
gang stehen und bittet die Kunden, telefonisch anzurufen, damit sie bei der Glastüre abge-
holt werden können. Das Gericht und die Steuerverwaltung haben seit diesem Zeitpunkt 
wieder normale Oeffnungszeiten und man kann klingeln oder anrufen und es besteht eine 
Gegensprechanlage.  
Interessanterweise wurden auch noch alle Toiletten im Hauptgebäude wegen Renovationen 
geschlossen und alle müssen durchs ganze Haus laufen, um ins andere Gebäude aufs WC zu 
gelangen und begegnen dann natürlich den Wartenden vor der Haupttüre und, nachdem 
diese Türe wieder geöffnet wurde, vor der Glastüre. 
Jetzt wurde sogar noch kantonsweit eine Maskenpflicht praktisch für alle Geschäfte einge-
führt. 
 
In diesem Zusammenhang bitte ich die Regierung um Beantwortung der folgenden Fragen: 
1. Weshalb wurden diverse Kundenschalter im ganzen Kanton von staatlichen Betrieben wie 

vorhin beschrieben geschlossen, während private Geschäfte selbstständig für die erforder-
lichen Schritte sorgten, um die Kunden trotz Corona bedienen zu können?  

2. Warum hat man nach dem Lock-Down die Haupttüre zur Regionalverwaltung in Dornach 
geschlossen?  

3. Warum wurde Home-Office in staatlichen Betrieben bewilligt, obwohl der nötige Abstand 
gewährleistet werden konnte? 

4. Warum informiert man die Leute nicht grossflächig, sondern lässt sie 20 km weit entweder 
mit dem ÖV oder dem Privatauto auf die Amtschreiberei anreisen, um dann kleingedruckt 
zu lesen, dass man zuerst zu telefonieren habe? Nicht alle haben 24 h ein Handy zur Hand 
oder der Akku ist leer oder können lesen oder mailen. Es gab Leute, die um 16.30 h ver-
suchten zu telefonieren, aber unverrichteter Dinge wieder abreisen mussten, weil – Peng – 
wegen ZU geschlossen.  
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5. Im Vorraum der Amtschreiberei zum Grundbuchamt und zum Betreibungsamt gibt es An-

meldeknöpfe. Weshalb wurde nach dem Wiederöffnen der Haupttüre die Glastüre zum 
Zugang zur Amtschreiberei gesperrt, mit der Aufforderung, sich telefonisch zu melden, 
dann würde man abgeholt. Hätte nicht ein Anschlag genügt, dass man einfach warten 
sollte, wenn sich im Vorraum mehr als 3 oder ? Personen aufhalten?  

6. Warum wurde die Maskenpflicht jetzt im ganzen Kanton eingeführt, nachdem es schweiz-
weit im Monat August nur 128 Hospitalisationen und 20 Todesfälle gab mit einem Durch-
schnittsalter von 85 Jahren, ohne sich mit den Nachbarkantonen Baselland und Aargau ab-
zusprechen? 

7. Warum besteht eine Maskenpflicht für einen kleinen Bäckerladen, nicht aber für den Kun-
dendienst einer staatlichen Stelle? 

8. Muss man sich fragen, ob all dies eines Monopolbetriebs mit Betreibungsamt, Grundbuch-
amt und Erbschaftsamt und Notariat würdig ist? 

 
Begründung 09.09.2020: Im Vorstosstext vorhanden. 
 
Unterschriften: 1. Peter M. Linz (1) 


